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Caspar David Friedrich. „Karlsruher Skizzenbuch“. 1804. 20 Blatt, davon 33 Seiten mit Bleistiftzeichnungen, teilweise mit Sepia laviert. 
18,4 x 11,8 cm. Provenienz: Nachlass des Künstlers Georg Friedrich Kersting (1785-1847). Foto: Christian Hagemann
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Grisebach freut sich sehr, die erfolgreiche Ver-
mittlung des Karlsruher Skizzenbuches von Cas-
par David Friedrich bekanntgeben zu dürfen: 
Gemeinsam mit der Ernst von Siemens Kunst-
stiftung, der Grisebach in langer und vertrau-
ensvoller Zusammenarbeit verbunden ist, ist es 
gelungen, die spektakuläre Entdeckung der ver-
gangenen Winterauktionen 2023 zu vermitteln 
und damit auch der Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. 
Mit ebenso unbürokratischem wie spontanem 
Einsatz übernahm die Ernst von Siemens Kunst-
stiftung die Vorfinanzierung des Objekts für 

das Kupferstichkabinett Berlin, die Staatlichen 
Kunstsammlungen Dresden und die Klassik Stif-
tung Weimar und ermöglicht damit auch zukünf-
tige Leihgaben ins Ausland.
Die drei Museen teilen die Eigen- und Fördermit-
tel, um wichtiges Kulturgut zu sichern, gegen-
seitig auszuleihen – auch nach Amerika – und 
zu erforschen. Nicht nur das Kunstwerk selbst, 
sondern auch das besondere kollegiale Zusam-
menspiel der drei Leiterinnen gaben für die Ernst 
von Siemens Kunststiftung den Ausschlag, den 
Ankauf zu fördern.

Die Ernst von Siemens Kunststiftung ist eine der bedeutendsten kulturfördernden Stiftungen Deutsch-
lands. Sie erwirbt - in der Regel gemeinsam mit anderen Förderern - wertvolle Exponate für öffentli-
che Museen und Bibliotheken und unterstützt unter anderem hochkarätige Ausstellungen.
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